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Liebe Ruderkameradinnen, 

liebe Ruderkameraden!

Der Frühling naht mit großen Schritten und wir 

freuen uns endlich wieder bei Sonnenschein und 

angenehmen Temperaturen unserem Lieblings-

sport nachgehen zu können. Die angekündigten 

Lockerungen der Coronamaßnahmen tragen 

sicherlich ihr Übriges dazu bei, alle wieder ins 

Bootshaus zu locken und einige schon lang ver-

misste Ruderkamerad*innen wiederzusehen.

Was wird uns 2022 bringen?  
Zunächst einmal werden wir am 2. April ge-

meinsam die Rudersaison 2022 offiziell eröffnen, 

hoffentlich wieder mit reger Beteiligung und 

unserem traditionellen gemütlichen Beisammen-

sein im Anschluss. 

Eine Woche später soll nun endlich unsere 

Jahreshauptversammlung stattfinden. Wir haben 

den Termin mehrfach verschoben, da die Corona-

bedingungen eine Versammlung mit persönlicher 

Anwesenheit immer wieder verhindert haben. Es 

gibt nach nunmehr zwei Jahren ohne Hauptver-

sammlung viel zu berichten und darüber hinaus 

stehen wieder Vorstandswahlen an. 

Auch unser Bauprojekt ist während des Winters 

weiter vorangeschritten. Noch ist am Bootshaus 

davon nicht viel zu sehen, aber das wird sich in 

den nächsten Monaten sicher ändern. 

Die Werkplanung ist fast abgeschlossen und es 

haben sich in der detaillierten Planung eini-

ge Änderungen ergeben. Der Mietvertrag für 

unseren Umzug in die Feuerwehr soll zu Anfang 

April geschlossen werden, die Umzugsplanung 

ist im Gange, und bei unserem Arbeitseinsatz 

Ende März werden wir beginnen das Bootshaus 

zu entrümpeln. 

Im Mai haben 

wir noch mal 

eine außer-

ordentliche 

Mitglieder-

versammlung 

geplant. Denn 

die vielfach 

besprochen 

Baukostener-

höhungen haben auch Einfluss auf unser Projekt. 

Daher ist es unbedingt erforderlich vor Beauf-

tragung der Arbeiten noch einmal alle Mitglieder 

über die aktuelle Situation zu informieren.

Und es gibt etwas zu feiern: Unsere Rudernews 

wird 30! Das wollen wir in dieser Jubiläumsaus-

gabe auch entsprechend würdigen.

Aber bei aller Arbeit, die auf uns wartet, wollen 

wir das Rudern nicht vernachlässigen und haben 

schon einige Termine für Tagesfahrten und eine 

Wanderfahrt – evtl. auf der Mosel – reserviert.

Wir wünschen uns allen unbeschwerte Stunden 

auf dem Wasser, einen erfolgreichen Start unse-

res Bootshausumbaus und gesellige Stunden 

beim RVI! 

Mit rudersportlichen Grüßen

Herzlichst

Antje Bachmann 

1. Vorsitzende

Grußwort
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Letzte Wanderfahrt des Jahres

Mit der Mosel auf dem Rhein

zur Ruderfahrt fest entschlossen. Und so 

schlecht war das Wetter dann auch nicht, 

wir hatten Sonne. Ein Vierer – hier die Mosel 

mit fester Abdeckung – war schnell startklar 

und konnte ablegen. 

Mit dem gefürchtet schnellen Schlag eines 

Leistungssportlers waren wir alsbald in 

Bingen und passierten bei niedrigem 

Wasser und bester Strömung das Binger 

Loch. Wenig Schifffahrt, kaum Verkehr, so 

sollte es im November sein. Bevor Hunger 

oder der Wunsch nach Einkehr aufkommen 

konnten, näherten wir uns schon dem 

finalen Höhepunkt, der Durchfahrt am Lore-

leyfelsen. Höchste Zeit, den Landdienst vor-

Andreas Bachmann –  Viel war ja nicht unter-

nommen worden in diesem Ruderjahr 2021. 

Und so vereinbarten wir kurz vor Tores-

schluss noch eine kurze Wanderfahrt den 

Rhein hinunter. Meine Mannschaft bestand 

ausschließlich aus zugezogenen Ruderern, 

die kürzlich mitsamt ihren Fähigkeiten zu 

uns nach Ingelheim gekommen waren. Und 

rudern konnten die. 

Ulrike aus Berlin, Robert aus Bonn, Clemens 

aus Wittenberg/Magdeburg/Dortmund 

und der Autor trafen sich am 27.11. zum 

Novemberrudern. Allen Schlechtwetter-

absagen zum Trotz waren meine Mitruderer 
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fristig nach St. Goar zu rufen, um Boot und 

Mannschaft dort in Empfang zu nehmen. 

Auch die Loreley war an diesem Tage sehr 

angenehm, kein Schiff wollte uns mit seinen 

Wellen die Passage erschweren. In St. Goar 

wurden wir dann auch ‚just in time‘ von 

Uta, Frank, Bus und Bootshänger erwartet. 

Beiden Erstgenannten gilt mein Dank für 

diesen Service. Und meinen Mitruderern 

gilt meine Anerkennung für eine sehr kurze 

Ruderfahrt nach St. Goar in Rekordzeit. 

Gern wieder in 2022. 

[Aufnahmen Robert Lichtenberg,  

Andreas Bachmann]
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Meine (Ruder-)ferien in Berlin I

Quer durch Berlin ...
Ulrike Schulz –  Vergangenes Jahr bin ich am 

zweiten Wochenende im Oktober für mei-

nen „Heimatverein“, den Ruder-Club Tegel, 

mal wieder bei der traditionellen Herbst-

regatta „Quer durch Berlin“ mitgerudert.  

Anders als der Titel glauben lässt, geht es 

dabei nur durch die Stadtteile Charlotten-

burg und Tiergarten. Die kurvenreiche Stre-

cke ist mit sieben Kilometern zumindest im 

Vergleich zum gesamten Stadtgebiet relativ 

kurz. Der Abschnitt über die Spree ist nor-

malerweise für Ruderboote gesperrt und 

bei Touristen in Ausflugsdampfern aufgrund 

der Sehenswürdigkeiten sehr beliebt. 

Allerdings fehlt mir die Kraft, um im Achter 

bei Schlagzahl 28 noch den Blick schweifen 

zu lassen. Zum Glück kenne ich mich ein 

wenig aus, so ziehen die Highlights der 

Tour an meinem inneren Auge vorbei: Das 

Schloss Charlottenburg mit Museen und 

großzügiger Parkanlage gleich zu Anfang ist 

immer einen Besuch wert, und kurz vor der 

Zielkurve residiert der Bundespräsident im 

Schloss Bellevue (auch wenn Herr Steinmei-

er anders als seine Vorgänger nicht mehr 

hier wohnt, sondern in einer Villa im Süden 

Berlins). Dann ist es auch schon Zeit für den 

Endspurt bis zur Alten Kongresshalle (we-

gen der geschwungenen Dachform in Form 

einer Muschel auch „Schwangere Auster“ 

genannt. Aufgrund statischer Mängel 1980 
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eingestürzt und wieder aufgebaut, behei-

matet sie heute das „Haus der Kulturen der 

Welt“. 

Zum Ausrudern passieren wir das Bundes-

kanzleramt, leider untersagt die Renn-

ordnung die Weiterfahrt gen Osten in 

Richtung Hauptbahnhof und Reichstag. Bei 

der Wende ist Zeit für ein Erinnerungsfoto. 

Schade nur, dass kein Frauenachter in der 

gleichen Altersklasse (MW8+, Altersklasse 

C = Mindestdurchschnittsalter 43)  gemel-

det hatte, und wir quasi außer Konkurrenz 

unterwegs waren.

Meine Ruderferien setze ich an den folgen-

den Tagen bei herrlichem spätsommer-

lichen Wetter weiter fort und gehe noch 

zwei weitere Male in unterschiedlichen 

Besetzungen mit den Mastersfrauen vom 

RCT aufs Wasser. Dabei bleiben die von 

mir immer noch erwarteten Flugzeuge im 

ohrenbetäubenden Landeanflug aus. Seit 

der Schließung des Flughafens ist es rund 

um den Tegeler See ruhig geworden.

Meine nächste Stippvisite führt mich im 

Dezember nach Berlin. Natürlich u.a. auch 

zum Rudern. Raus geht es diesmal zur Glüh-

weinfahrt im Gigvierer. Am Ufer ist fast so 

viel los wie an einem schönen Sommertag. 

Und ein (für West-Berliner Verhältnisse) 

neuer Trend scheint sich gerade durchzu-

setzen: Eisbaden. Dabei war der Tegeler See 

gerade noch zugefroren. Aber sonst würde 

es ja nicht so heißen. Vor der DLRG gibt es 

sogar eine kleine Party. Vom Boot aus sind 

nur rote Gesichter mit Weihnachtsmützen 

kurz über der Wasseroberfläche zu sehen. 

Es werden Selfies (!) gemacht und Leucht-

raketen fliegen über den See. 

Zum krönenden Abschluss, da sitze ich aber 

schon frisch geduscht bei einem Heißge-

tränk in der Gastronomie mit weitem Blick 

auf den Tegeler See, hopsen noch zwei 

jüngere Ruderkameraden in Badehose ins 

zwei Grad kühle Wasser – über fehlende 

Attraktionen kann man sich in Berlin ja 

eigentlich nie beschweren!

Meine (Ruder-)ferien in Berlin II

... & Glühweinfahrt
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Annabelle Bachmann (Mitte) und Ihre 
Teamkolleginnen (inkl. Ersatzfrau)

Tradition in der Vorweihnachtszeit

Lebendiger Adventskalender Frei-Weinheim

Erst werden ein paar Weihnachtslieder ge-

sungen und im Anschluss gibt es Glühwein, 

Plätzchen und für alle mit etwas Ausdauer 

zu später Stunde gelegentlich auch eine 

Bratwurst. 

Wir haben uns für den 2. Dezember ent-

schieden und im Vergleich zum Vorjahr 

waren auch wieder Besucher erlaubt. 

Unser Bootswart Clemens hat die Organi-

sation übernommen: große Kanister mit 

leckerem Glühwein und Kinderpunsch beim 

Weingut Gräff-Schmitt gekauft, Feuerholz 

Antje Bachmann – Im Dezember haben wir 

als Ruderverein zum zweiten Mal am Le-

bendigen Adventskalender Frei-Weinheim 

teilgenommen. Noch mal zur Erinnerung: 

Das ist eine mittlerweile schon recht lange 

Tradition in unserem Stadtteil. Familien, 

Vereine oder Organisationen melden sich 

für einen Tag im Dezember und schmücken 

ein Fenster. An dem jeweiligen Tag wird 

pünktlich um 18 Uhr das „Türchen“ geöff-

net, sprich erleuchtet. Jeder darf vorbei-

kommen, die Termine sind öffentlich.



9

in der Weihnachtszeit in den Abendstunden 

einen Spaziergang zum Bootshaus gemacht 

hat, konnte unseren weihnachtlich erleuch-

teten Schaukasten sehen.

Vielen Dank an Clemens für die Organisa-

tion, an unsere Jugendlichen für die Hilfe 

beim Aufbau, an Ida für die kreative Ge-

staltung des Schaukastens und an alle, die 

mit ein paar mitgebrachten Leckereien und 

ihrer Anwesenheit zu einem guten Gelingen 

und dem gemütlichen Abend beigetragen 

haben. 

besorgt und Heiner zur Bäckerei Finkenauer 

geschickt, um drei Kilogramm Stollen zu 

besorgen. Am Nachmittag haben wir uns 

mit den Jugendlichen zum Aufbauen und 

Dekorieren getroffen, Glühwein und Kinder-

punsch erhitzt, Schaukasten geschmückt, 

Lichterketten aufgehängt und viele, viele 

Kerzen angezündet. 

Kurz erschwert wurden unsere Vorbereitun-

gen durch die – wie wir dachten - über-

holungsbedürftige Elektrik in der Boots-

halle: Bootshallenbeleuchtung, dazu zwei 

Glühweinkocher und Lichterketten mittels 

Verteiler an nur einer Steckdose waren 

dann doch zu viel. Plötzlich standen wir im 

Dunkeln. Also wurden schnell weitere Ver-

teiler und Verlängerungskabel organisiert, 

aber gleiches Ergebnis: wieder Sicherung 

raus. Nachdem der Topf mit dem Kinder-

punsch in die Küche geschafft wurde, war 

die Ursache gefunden, nachdem nun auch 

im Obergeschoss die Sicherung rausgeflo-

gen war. Also wurde kurzerhand der Kinder-

punsch auf dem Herd in der Küche erwärmt 

und alles war wieder gut.

Am Feuer stehend, erst singend und dann 

mit einem Becher Glühwein in der Hand 

haben wir mit etlichen Mitgliedern und 

einigen „fremden“ Besuchern einen ge-

mütlichen vorweihnachtlichen Abend am 

Bootshaus verbracht und uns auf die Weih-

nachtszeit eingestimmt. Es war schön unser 

Bootshaus mal anders zu erleben. Und wer 
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Liebe Mitglieder!

Es ist soweit! Die Bootshauserweiterung – 

das größte Projekt unseres Vereins seit  

25 Jahren – rückt in greifbare Nähe. 

Nachdem unser Fördermittelantrag vom 

Land Rheinland-Pfalz in den Jahresförder-

plan des Landes aufgenommen wurde, gilt 

es nun die letzten Schritte zu gehen, um 

unser zukunftsgerichtetes Bauvorhaben auf 

den Weg zu bringen. 

Wir haben mit der Bewilligung der Förder-

mittel durch das Land Rheinland-Pfalz 

bereits einen wichtigen Meilenstein in der 

Finanzierung erreicht, damit sind auch die 

Fördermittel des Landkreises und der Stadt 

Ingelheim gesichert. 

Außerdem haben wir als Verein eine große 

Summe auf unserem Baukonto bereitge-

stellt.

Inzwischen haben wir bereits Spenden in 

Höhe von 50.750€ erhalten!

• 6 Spenden zu je  5.000 €

• 11 Spenden  zwischen 1.000 und 2.000 €

• 20 Spenden zwischen 100 € und 600 €

Ein riesengroßes Dankeschön Allen, die 

mit ihrer Spende bereits dazu beigetragen 

haben, dass das Erreichen unseres Ziels in 

greifbare Nähe rückt!

Jetzt seid ihr gefragt!

Wir benötigen noch 24.000€!

Eure Spendenzusage ist  

herzlich willkommen!

 Bitte sendet diese an finanzen@ruderver-

ein-ingelheim.de oder sprecht uns an. 

Eure Einzahlung wird erst nach dem tat-

sächlichen Beginn des Bauvorhabens 2022 

erwartet.

Antje Bachmann

Vorsitzende

Bootshaus 4.0

Spendenaufruf Ruderverein Ingelheim 1920 e.V.   

ca. 40 %

ca. 13 %

ca. 13 %

ca. 24 %

ca. 10 %

Förderung 
aus Landesmitteln

Eigenkapital

Spenden
Städtische  
Förderung

Förderung  
Sportbund Rheinhessen
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Heidi Lischke – Am 4.12.2021 sollte der 

jährliche Nikolausvierer stattfinden. Nach-

dem er letztes Jahr schon wegen Corona 

ausfiel, und die Inzidenzen jetzt im Rahmen 

waren, dachten Ulrike, Antje, Astrid und ich: 

Machen wir doch mal mit, mit Christiane als 

Ersatzfrau und Marta als erprobter Steuer-

frau (Nikolausvierer 2019). Die Aussicht 

auf eine Regatta war eine tolle Motivation 

regelmäßig samstags auf dem Wasser und 

zusätzlich mittwochs auf dem Ergometer zu 

trainieren. 

Am Anfang taten wir uns etwas schwer auf 

eine hohe Schlagzahl zu kommen, aber 

nach und nach ging es immer etwas besser. 

Meistens fiel eine Ruderin beim Training 

aus, so dass Christiane fast immer mit von 

der Partie war und im Notfall auch kein Pro-

blem gehabt hätte die Regatta mitzufahren. 

Es war noch etwas unklar, ob die Regatta 

überhaupt stattfinden würde, doch dann 

kam tatsächlich die Einladung und Aus-

schreibung für den Nikolausvierer. Es sollte 

tatsächlich eine Regatta möglich werden 

unter 2G+ Bedingungen. Allerdings mit 

der Auflage, dass alles draußen stattfindet 

(Duschräume und Wirtschaft durften nicht 

betreten werden).  

Aber jetzt hatten wir so „hart“ trainiert, 

nun wollten wir auch dabei sein und 

meldeten uns schnell an. 

Doch nun wurde die Steuerfrau 

noch krank, also schnell noch 

eine „Neue“ organisiert, die 

mit uns mehre Wenden und 

hohe Schlagzahl trainierte.

Eine Woche vor der Regatta 

wurde auch Steuerfrau Ida 

krank und es musste wieder um-

organisiert werden. Netterweise hatte 

sich spontan Magnus angeboten, Ida zu 

vertreten.  Frank hatte sich bereit erklärt 

den Bootstransport zu übernehmen und wir 

hatten uns schon alle Termine am Testzent-

rum organisiert, um pünktlich Samstagmor-

gen um 11:00 Uhr starten zu können.  

Trainiert | Gefreut | Ausgefallen 

Nikolaus-Vierer 2021

Das Team beim Trainieren der Wende
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Und dann ...... kam die Absage aus Mainz!!  

Wegen zu hoher Inzidenzen wurde der Niko-

lausvierer kurzfristig abgesagt. SCHADE!!!!!  

Aber vielleicht klappt es ja in diesem Jahr!!!  

Das Training hat uns allen jedenfalls viel 

Freude gemacht, auch wenn es manchmal 

sehr kalt und die Zehen halb eingefro-

ren waren.  

Aber nichtsdestotrotz trafen 

wir uns am Samstag zu dritt, 

um die Regatta auf dem Ergo 

zu praktizieren. Das war echt 

hart, zumal Antje und Ulrike 

400m vor mir im Ziel ankamen 

und ich ächzend alleine die rest-

lichen 400m Endspurt absolvieren 

musste. Puhhhh…. Trotzdem ein herz-

liches Dankeschön an sämtliche Steuer-

frauen und -männer und an Transporteur 

Frank für Eure Bereitschaft und natürlich an 

Christiane unsere Ersatzruderfrau. 

[Bilder: Andreas Bachmann]
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Selma Märker-Kowarik - Die im Jahr 2018 

erstmals durchgeführte Women‘s Rowing 

Challenge ging im Januar 2022 in ihre fünfte 

Runde. Vom Deutschen Ruderverband und 

der Concept2 Deutschland GmbH werden 

jeweils zum Jahresbeginn die in den einzel-

nen Rudervereinen organisierten Frauen 

und Mädchen sowie interessierte Freun-

dinnen, Nachbarinnen, Arbeitskolleginnen 

etc. dazu aufgerufen, 4 Wochen lang am 

Ruder-Ergometer zu trainieren. So melde-

te ich mich auch dieses Jahr gemäß dem 

Motto „Dabei sein ist alles“ gerne wieder an, 

nachdem unsere Vorstandschaft auf dieses 

Ereignis hingewiesen hatte. In der 1. Woche 

ging es darum, in 8 Minuten möglichst viele 

Meter am Gerät zu rudern, in der 2. Woche 

war dann entsprechend die 15-Minuten-

Challenge zu absolvieren, bevor es in der 3. 

Woche immerhin um 22 Minuten ging und 

schließlich in der letzten Januarwoche die 

30-Minuten-Herausforderung anstand. Alle 

4 Teilergebnisse pro Teilnehmerin wurden 

am Ende addiert. Abgesehen vom persön-

lichen Ergebnis ging es aber in erster Linie 

um die kumulierten Gesamtkilometer des 

Vereins. Somit zählte wirklich jeder heraus-

gefahrene Meter, um möglichst weit oben 

im deutschlandweiten Ranking der 101 

teilnehmenden Vereine zu landen, selbst 

wenn nicht jede Teilnehmerin wirklich alle 4 

Termine wahrnehmen konnte. 

Coronabedingt musste darauf geachtet 

werden, dass sich im Bootshaus jeweils nur 

kleine Grüppchen zum Rudern an den Ergo-

metern trafen, aber alles kein Problem für 

die gut organisierten Frauen aus Ingelheim 

und Umgebung. Während es in der 1. und 

2. Woche mit den 8 bzw. 15 Minuten noch 

ein überschaubarer Spaß war, die eigenen 

Women‘s Rowing Challenge

Mit vereinter Frauenpower ins neue Jahr
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Möglichkeiten am Gerät auszuloten, um 

möglichst viele Meter in der vorgegebenen 

Zeit zu schaffen, so wurde es – zumindest 

für mich als nicht so geübte Ruderin – 

spätestens ab der 3. Woche ganz schön 

herausfordernd. Bekanntlich wächst man 

im Idealfall mit den Aufgaben, und so war 

ich am Ende positiv überrascht, dass mir 

bei der 30-Minuten-Challenge eine sogar 

um wenige Meter weitere Strecke als das 

doppelte Ergebnis meiner 15-Minuten-Fahrt 

von 2 Wochen zuvor gelungen war. Viel-

leicht lag es auch an der rockigen Playlist, 

die Gabi und ich dazu ausgewählt hatten, 

um durchzuhalten. 

Mit Stolz ist zu berichten, dass die Ladies 

des RVI in diesem Jahr einen Platz im 

oberen Viertel belegen konnten, nämlich 

Platz 25 (von 101 Teams) in der absoluten 

Gesamtwertung und sogar Platz 17 im rela-

tiven Ranking (prozentual anteiliges Ergeb-

nis im Vergleich zur jeweiligen Mitglieder-

zahl des Vereins) sowie Platz 10 bei den Ü45 

Frauen. Vielen Dank an Antje für die gute 

Organisation. Am Ende gab es sogar richtig 

schöne Teilnehmerurkunden. Dass das 

Ganze auch Spaß gemacht hat, sieht man 

nicht zuletzt daran, dass ein Großteil der 

Teilnehmerinnen tatsächlich alle 4 Wochen 

lang mitgemacht hat, wie dies die neben-

stehende, vereinsinterne Tabelle zeigt.

Marian Lippold (1999)
Anne Pfluger (1944)

Andreas Pfluger (1942)
Norik Rendgen (2008)

Herzlich Willkommen!

Wir begrüßen neue Mitglieder!
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Vorname Nachname Distanz 

Challenge

1

Distanz

Challenge

2

Distanz-

Challenge

3

Distanz

Challenge

4

Distanz

Gesamt

Alters- 

klasse

Antje Bachmann 1909 3513 4977 6815 17214 Ü45

Ida Bachmann 1833 0 4555 6240 12628 U18

Astrid Bieler-Neß 1754 0 4682 6300 12736 Ü60

Anna Ernsting 0 0 0 6876 6876 Ü30

Birgit Langner 1791 3284 4664 6191 15930 Ü45

Annerose Forberger 1539 2922 4286 5831 14578 Ü45

Ulrike Schulz 1907 3428 5060 6745 17140 Ü45

Barbara Holtmann 1408 2678 3882 5089 13057 Ü45

Franka Holtmann 1599 0 0 5373 6972 U30

Heidi Lischke 1680 3103 0 0 4783 Ü45

Maria Beer 1906 3577 5218 7070 17771 Ü45

Jessica Beer 2002 3666 5187 7110 17965 U30

Selma Märker-Kowarik 1685 3091 4537 6229 15542 Ü45

Andrea Swidersky 1714 3214 4560 6213 15701 Ü45

Christiane Gercek 1781 3291 4816 6557 16445 Ü45

Babette Hunold 1477 2951 4136 5482 14046 Ü45

Gabriele  Dach 1710 3133 4545 6065 15453 Ü60

Kerstin Gremeyer 1398 2853 4273 5639 14163 Ü45

Karoline Laur 1695 3173 0 0 4868 U30

Anke Bachmann 1788 3342 4861 6587 16578 Ü45

Ute Widlok 1423 2794 3793 5309 13319 Ü60

Anja Bender 1617 3045 4171 6097 14930 Ü45

Friederike Laur 1601 0 0 5734 7335 U18

Annabelle Bachmann 0 3665 0 0 3665 U30

Iris Wood 0 3148 4680 6294 14122 Ü45

Cora Gercek 0 0 4804 0 4804 U30
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Steckbrief

Ein Neumitglied stellt sich vor

Wie heißt Du, woher kommst Du, wie alt bist Du?  

Ich bin Marian Lippold, komme aus Ingelheim, vorher aus NRW und bin 23 Jahre alt.

Wie bist du zum Rudern gekommen?  

Ich habe in der Schule Rückenschmerzen bekommen 

und Sport hat mir dagegen geholfen. Da wir 2020 nach 

Frei-Weinheim gezogen sind, ergab sich ein Beitritt zum 

Verein.

Was gefällt Dir besonders am Rudern?  

Draußen zu sein, ist ein schöner Bonus des Sports. So 

werde ich im Sommer schön braun und die Leute, die 

am Rhein flanieren, schauen zu uns herüber. 

Hast Du schon vorher Sport getrieben, oder ist dieses ein völliger Neuanfang? 

Sport habe ich schon vorher getrieben, gerudert habe ich nur am Ergo im Gym. 

Hast Du schon ein kleines „Abenteuer“ im Boot erlebt oder ein Erfolgserlebnis ge-

habt? 

Nein.

Hast du ein sportliches Ziel? Würdest du zum Beispiel gerne Mal eine Regatta fahren 

oder an einer Wanderfahrt teilnehmen? 

Ich würde gerne allein fahren können, weil ich die Ruhe genieße.

Was ist dein Lieblingsboot/ Bootsklasse? 

Ich habe keine weitergehenden Kenntnisse über die Kategorien unserer Boote.

Hast du Anregungen, Wünsche oder Vorschläge für die Zukunft in unserem Verein? 

Den Eindruck, den ich mittlerweile vom Verein gewonnen habe, finde ich schon ganz 

angenehm. Ich bin ein wenig stolz auf die aufgebrachten Anstrengungen und die Ambi-

tionen zum Ausbau des Vereinsheims.

Marian Lippold
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Paul Lukas – Das Wintertraining startete am 

25.10.21. Fortan fand das Training montags 

im Bootshaus von 17.30 - 19 Uhr, donners-

tags in der Sporthalle der Präsident-Mohr-

Schule von 18 Uhr bis 20 Uhr statt. Des 

Weiteren wurde sporadisch freitags Kraft-

training zu abgesprochenen Zeiten angebo-

ten. Das Hallentraining war, bis zu der Ver-

schärfung der Corona-Verordnung zu 2G+ 

im Dezember, gut besucht. Das Ergotraining 

montags lief jedoch schleppend. Nach der 

neuen Corona-Verordnung nahmen die 

Teilnehmerzahlen für das Hallentraining 

nach und nach ab, da die meisten Jugend-

lichen noch nicht geboostert sind. Daher 

wurde Ende Januar beschlossen, nur noch 

das Ergotraining am Montag anzubieten, da 

das Hallentraining bei geringer Beteiligung 

sehr aufwändig ist. Das Montagstraining lief 

weiterhin bei ungefähr gleicher Auslastung 

wie zuvor. Es besteht jedoch Hoffnung auf 

mehr Teilnehmende bei den Trainingsein-

heiten mit Blick auf die Lockerungen gegen 

Ende des Winters.

Jugendrudern

Wintertraining der Jugend
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Rudern | Ein Sport das ganze Jahr

Wintertrainings-Impressionen

Doppelzweier

Hallentraining Hallentraining
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Rudern | Ein Sport das ganze Jahr

Wintertrainings-Impressionen

Sylvester

Training für den Nikolausvierer

Sylvester

NikolausviererHallentraining
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Andreas Bachmann – Unsere außerordentli-

che Mitgliederversammlung am 22.10.2021 

hatte den Beschluss zum Bauen des neuen 

Bootshauses gefasst. Damit wurde auch 

unsere Baukommission nach längerer Pau-

se wieder aktiv. Es gibt noch viel zu tun bis 

zum Baustart 2022.

Zunächst gilt es nun, die Planung unseres 

Architekten Friedhelm Stark aus dem Bau-

antrag in eine Werkplanung zu überführen, 

auf deren Basis dann alle Fachhandwerker 

ihre gewerkeweise Werk- und Montagepla-

nung durchführen können. Dazu gehören 

dann neben Grundrissen und Ansichten 

auch Schnitte und jede Menge Details im 

Maßstab 1:5 mit allen bautechnischen An-

gaben zu Materialien, Verbindungsmitteln, 

Maßen und Höhenkoten. Gerade die höhen-

mäßige Einordnung ist komplex, weil an 

die Bestandskonstruktionen der Baumaß-

nahmen von 1975 und 1995 angeschlossen 

werden muss. Also heißt es auch erst mal 

Messen und die Bestandsplanung studie-

ren. Dabei findet man auch interessante 

Details, wie z.B. ein Gefälle in der Bootshalle 

von 5 cm. Um eine ausreichende Bootshal-

lenhöhe zu erreichen, mussten wir uns für 

eine Stufe in der Decke über dem Erdge-

schoss zwischen der bestehenden und der 

Aufstockung Neubau entscheiden.

Die Werkplanung ist inzwischen weit voran-

geschritten und wurde dem Statiker Ingeni-

eurgesellschaft Tragwerk aus Ingelheim zur 

Berechnung der wesentlichen tragenden 

Bauteile übergeben. Hier fließen auch die 

Ergebnisse einer Baugrunduntersuchung 

mit ein, welche wir bereits 2019 vom IB Um-

welt- und Ingenieurgeologie Heck haben 

durchführen lassen. Als nächstes werden 

die Bauteile der wärmeübertragenen Um-

fassungsfläche von einem zu beauftragen-

den Ingenieurbüro für Bauphysik in den 

Nachweis des winterlichen Wärme-schutzes 

nach EnEV überführt. Dieses wird auch als 

Energieberater fungieren, wobei die aktu-

elle Situation bei der KfW berücksichtigt 

werden muss. Die Planung der haustech-

nischen Gewerke Elektro, Heizung, Wasser 

und Abwasser liegt in den Händen unseres 

Ruderkame-raden Frank Hildebrand. Für 

eine Photovoltaikanlage auf dem Dach 

Südseite wurde eine Ausarbeitung unseres 

Ruderkameraden Wilfried Haas angefertigt.

Neben der Planung nehmen nun die Bemü-

hungen der Baukommission zur Ermittlung 

eines zuverlässigen Baupreises breiten 

Raum ein. Wie allseits bekannt sind gerade 

Kosten für Bauleistungen und Baustoffe 

derzeit außerordentlich volatil. Hierzu wur-

Bootshaus 4.0

Was macht eigentlich die Baukommission?
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den Leistungsver-zeichnisse ausgearbeitet, 

Produkte festgelegt, Anfragen an Fach-

handwerker versandt und deren Angebote 

analysiert. Für viele Gewerke sind bereits 

Baukosten ausreichend ermittelt worden, 

so z.B. Asbestentsorgung, Dachstuhl, Dach-

deckung, Fenster und Fassade, Fliesen, Par-

kett und weitere. Weitere Ergebnisse folgen 

noch in diesen Wochen, wie z.B. Rohbau, 

Maler, Haustechnik. Aus diesen Ergebnis-

sen muss dann unser Baupreis entstehen, 

welcher dem Baubudget des Vorstandes 

gegenübergestellt werden muss.

Fragen der Einrichtung z.B. in der Boots-

halle müssen parallel mit der Bauplanung 

betrachtet werden, denn hier wird es ja 

zukünftig Stützen der neuen Hallendecke 

geben müssen. Die Hallenhöhe wird aus-

reichend sein, um unsere Skulls auch in 

Zukunft hängend aufbewahren zu können. 

Für Riemen gilt gleiches nicht.

Den Umzug in die Feuerwache plant der 

Vorstand separat. Auch werden alle Fragen 

der Fördermittelbeantragung weiter beim 

Vorstand bearbeitet und dort auch das Bau-

budget verwaltet. Die Baukommission trifft 

sich inzwischen wöchentlich zur Abstim-

mung von Planung und Preisbildung, meist 

sind auch Mitglieder des Vorstandes dabei. 

Tausend Dinge sind zu bearbeiten. Alsbald 

werden für die nächsten Schritte weitere 

Mitwirkende dringend benötigt.
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Antje Bachmann – Begonnen hat alles 1992 

mit einer Sammlung verschiedener Texte – 

ein paar DIN A4 Seiten zusammengeheftet - 

die vom damaligen Jugendleiter Alexander 

Schaeffer zusammengestellt und herausge-

bracht wurden.

Im März 2002 erschien die erste Rudernews 

mit der Nummer 1/2002 in der Form, wie 

wir Sie heute kennen, als gebundenes Heft. 

Fester Bestandteil ist seitdem das Vorwort 

der amtierenden Vorstandsmitglieder, 

Terminkalender, Einladungen zu An- und 

Abrudern, Arbeitseinsätzen und Veranstal-

tungen jeglicher Art. Und natürlich gehören 

seit jeher viele interessante Beiträge rund 

ums. Rudern dazu: Ausfahrten zu jeder 

Jahreszeit, Wanderfahrten, Regatten und 

die zahlreichen sportlichen Erfolge des RVI, 

Kilometerlisten sowie Artikel über unser 

Vereinsleben. Alles in allem ein informativer 

Mix für Mitglieder und Freunde des RVI. 

Trotz unserer Homepage, auf der man auch 

viele zusätzliche Informationen findet, ist 

die Rudernews immer noch beliebt. 

Zu verdanken haben wir das den Redakteu-

ren, die die Rudernews über die Jahre be-

treut haben: Alexander Schaeffer, Andreas 

Kaum zu glauben!

Die RuderNews wird 30 Jahre alt! 
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Bachmann, Renate Kircheisen, Daniela 

Krugmann, Heidi Lischke, Claudia Weiler, 

Hans Groß und Christian Mohr. Aktuell ist 

wieder Heidi für den redaktionellen Teil 

verantwortlich. 

Und natürlich wäre die Rudernews ohne die 

Artikel und Bilder der vielen fleißigen Au-

toren und Fotografen nicht denkbar. Jeder, 

der etwas zu berichten hat, kommt zu Wort.  

Der Umfang einer Ausgabe kann schon mal 

56 Seiten betragen! 

Verteilt wurde und wird die Rudernews 

übrigens von fleißigen Helfer*innen; in 

Ingelheim und Umgebung immer noch 

per Hand in den Briefkasten geworfen und 

darüber hinaus auch bis nach Berlin und 

Regensburg an befreundete Vereine per 

Post verschickt.

Finanziert wird die Rudernews von Anbe-

ginn durch die Inserate Ingelheimer Firmen. 

Dafür haben in den 2000er Jahren vor allem 

Renate Kircheisen und Christa Goldschmidt 

bei den Ingelheimer Firmen angeklopft und 

die Inserate „verkauft“. Viele Inserenten 

sind seit dieser Zeit dabei, andere kommen 

und gehen.

Lange Zeit wurde das Layout durch drei 

blaue Streifen am linken Rand, den stili-

sierten Vierer und die RVI-Flagge geprägt. 

Mit der Ausgabe 02/2019 wurde das Layout 

und die Gestaltung im Innenbereich durch 

unseren Ruderkameraden Thilo Hoffmann 

modernisiert und wird seitdem graphisch 

von ihm betreut.

Wir wünschen der Rudernews alles Gute 

zum 30. Geburtstag und freuen uns auf 

noch viele informative und unterhaltsame 

Ausgaben!
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Ruderverein Ingelheim 1920 e.V.

RudernewS  3
2008

November 2008 bis Februar 2009

Baltic Cup 2008

Kaum zu glauben!

Die RuderNews  
wird 30 Jahre alt –
ein Rückblick.
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März 2007 bis Juni 2007

2007



28

Heiner Hunold – Mit dem Umzug wird die 

Erweiterung unseres Bootshauses zum 

Bootshaus 4.0 eingeleitet. Wir haben mit 

der Planung des Umzuges begonnen und 

möchte Euch gerne mit den ersten Details 

bekannt machen. 

Die Durchführung des Umzuges hängt von 

der Entscheidung der Außerordentlichen 

Mitgliederversammlung ab, die final über 

die Umsetzung des Projektes entscheiden 

wird. Diese AOMV wird voraussichtlich zwi-

schen dem 5. Mai und 15. Mai stattfinden. 

Bis dahin sollen alle relevanten Informatio-

nen zu dem Projekt wie Förderbescheide, 

Planung und Finanzierung vorliegen.

Dennoch müssen wir jetzt mit der Planung 

des Umzuges beginnen, um gut vorbereitet 

starten zu können. So werden wir in den 

nächsten Tagen mit der Stadt den Mietver-

trag für die Feuerwache abschließen. 

Ein erster Vorbote des Umzuges ist auch der 

Arbeitseinsatz Haus & Grünanlagen am 26. 

März (siehe auch Ankündigung im Kasten.

Wir gehen derzeit von einem Baubeginn am 

01. September aus. 

Nach unserer Planung wird der Umzug in 

die Feuerwache am 31. Juli abgeschlossen 

sein. Ab dem 1. August wird somit der Ru-

derbetrieb von der Feuerwache aus starten. 

Für jeden der Umzugsabschnitte benötigen 

wir jeweils eine Pilotin / einen Piloten. 

Bootshaus 4.0

Es geht los – Umzug in die Feuerwache
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Bitte macht Euch im Vorfeld Gedanken 

solch eine Aufgabe zu übernehmen und 

meldet Euch bis spätestens Ende März bei 

uns. Wir schaffen dieses große und bedeut-

same Projekt nur alle gemeinsam - daher 

bitten wir Euch sehr um Eure Unterstützung 

und Eure Hilfe.

Bootshaus 4.0

Es geht los – Umzug in die Feuerwache
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Termine 2022*

26.03.22 9 Uhr Arbeitseinsatz Haus & Boote /Entrümpelungsaktion

02.04.22 14 Uhr Anrudern

08.04.22 18.30 Uhr Jahreshauptversammlung im Bürgerhaus Frei-Weinheim

16.04.22 Eierrudern zur RG Wiesbaden-Biebrich

30.04.22 Tagesfahrt*

06.05.22 Außerordentliche Mitgliederversammlung zur  
Finanzierung des Bootshausumbaus 

25.06.22 Tagesfahrt*

31.07.22 Ende des Ruderbetriebs im Bootshaus 

01.08.22 Beginn des Ruderbetriebs in der Feuerwehr

01.09.22 Baubeginn am Bootshaus

24.09.22 Wochenendfahrt auf der Mosel [bis 25.09.22]*

29.10. Abrudern

02.12. Lebendiger Adventskalender am Bootshaus des RVI

Termine Jugendrudern 2022*

25.04.22 Beginn Sommertraining

29.04.22 Jugendgrillen

03.06.22 - 05.06.22 Jugendwochenende in Niederhausen

27.08.22 -28.08.22 Südwestdeutsche Meisterschaften

10.09.22 - 11.09.22 Regatta Schierstein

03.11.22 Beginn Wintertraining

03.12.22 Nikolaus Vierer

* Alle Termine unter Vorbehalt. Aufgrund der Covid19-bedingten Situation sind kurzfristige 
   Änderungen möglich. Bitte dazu unter www. ruderverein-ingelheim.de informieren.
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Liebe Ruderkameradinnen und Ruderkameraden,
wie in jedem Jahr findet am 26. März ein Arbeitseinsatz statt, um die  

Bootshalle, Pritsche, die Grünanlagen sowie das Bootshaus für die anstehende 
Rudersaison vorzubereiten. 

Wir treffen uns hierzu am Samstag, den 26. März ab 9 Uhr am Bootshaus.

Wir möchten Euch bitten, das entsprechende Arbeitsmaterial (Handschuhe, 
Eimer, Gartengeräte, Putzzeug, etc.) mitzubringen.

Eine zusätzliche Bitte: Wir wären sehr dankbar, wenn diejenigen, die über 
einen Anhänger verfügen, diesen mitbringen könnten, um zu entsorgendes 

Material direkt auf den Bauhof zu verbringen.
Wir freuen uns auf Eure Unterstützung und auch auf ein Wiedersehen nach der 

Winterpause.
Viele Grüße 

Euer Vorstand

Arbeitseinsatz am 26. März 2022

Aktuelle Ruderzeiten Frühjahr 2022*

Breitensport Jugend

Tag Uhrzeit Ort

Montag ab 25.4.2022 17:00 -19:30 Bootshaus

Freitag ab 29.4.2022 17:00 -19:30 Bootshaus

Breitensport Erwachsene

Tag Uhrzeit Ort

Di, Mi, Do ab 26.4 18:30:00    Bootshaus

Samstag Nach Vereinbarung Bootshaus

Sonn- u. Feiertags 10:00 Uhr Bootshaus

Rennsport

Nach Absprache mit den Trainern
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Ruderverein Ingelheim 1920 e.V.

Mitglied
Im Deutschen Ruderverband e.V.
Im Rheinhessischen Ruderverband e.V.
Im Stadtsportverband Ingelheim e.V.

Bankverbindung
Mainzer Volksbank
IBAN: DE33 5519 0000 0636 9920 18
BIC: MVBMDE55XXX

Bootshaus
Rheinstraße 257, 55218 Ingelheim
www.ruderverein-ingelheim.de

Ehrenmitglieder
Albert Hedderich
Raimund Hörmann

Der Vorstand

Vorsitzende
Antje Bachmann | Tel. 06132/712231
erster@ruderverein-ingelheim.de

Stellvertretender Vorsitzender
Heiner Hunold | Tel. 06132/7164636
zweiter@ruderverein-ingelheim.de

Kassenwart
Thomas Lischke | Tel. 06132/896655
finanzen@ruderverein-ingelheim.de

Schriftführer
Werner Langner
verwaltung@ruderverein-ingelheim.de

Hauswart
Derzeit nicht besetzt 
hauswart@ruderverein-ingelheim.de

Ruderwartin
Derzeit nicht besetzt 
ruderwart@ruderverein-ingelheim.de

Bootswart
Clemens Ernsting
bootswart@ruderverein-ingelheim.de

Frauenruderwartin
Derzeit nicht besetzt 
frauen@ruderverein-ingelheim.de

Jugendleiter
Paul-Lukas Voigt | Tel. 0172/4936239
jugend@ruderverein-ingelheim.de

Stellvertretender Jugendleiter
Fabien Le Guen | Tel. 0174/5841196
jugend@ruderverein-ingelheim.de

Wanderruderwart
Zur Zeit nicht besetzt 
wanderrudern@ruderverein-ingelheim.de

Weitere Funktionen

Umwelt/Ruderrevier
Philipp Laur
umwelt@ruderverein-ingelheim.de

Pressewart
Zur Zeit nicht besetzt 
presse@ruderverein-ingelheim.de  

Vereinsbekleidung
Uta Liebetrau | Tel. 06132/4368076
frauen@ruderverein-ingelheim.de

Trainer
Andreas Beer | Tel. 06130/7302
trainer@ruderverein-ingelheim.de

Rudernews
Heidi Lischke, Thilo Hoffmann
rudernews@ruderverein-ingelheim.de

Webmaster
Thilo Hoffmann
webmaster@ruderverein-ingelheim.de
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Tagesaktuell: die Website des RVI – ein Besuch lohnt immer!

www.ruderverein-ingelheim.de

Bitte beachtet auch die Inserate unserer Anzeigenkunden!

Ohne die Einnahmen aus diesen Anzeigen wäre 

die Realisierung der Rudernews nicht finanzierbar.  

Herzlichen Dank! 

Dank an die Inserenten



 Kies, Sand, Splitt
 Schotter, Natursteine
 Umschlagsleistungen
 Hebearbeiten
 Verwiegungen
 Transportbeton
 Biergarten auf der Hafenmole

Ingelheimer Hafenbetriebe GmbH & Co. KG
Am Hafen · 55218 Ingelheim am Rhein · Tel. 06132/8081 · Fax 06132/8082

info@becker-grieshaber.de · www.becker-grieshaber.de

Hafen Ingelheim
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Weingut Hamm | Bgm.-Bauer-Straße 1 | 55218 Ingelheim | 06132-3524 | info@hamm-weine.de | www.hamm-weine.de

Wir freuen uns mit Ihnen auf einen aktiven Sommer   
begleitet von unserem wunderbaren Weinjahrgang 2021!

Öffnungszeiten
Montag - Freitag  
9.00 - 12.00 / 13.00 - 19.00 Uhr
Samstag  
9.00 - 12.00 / 13.00 - 18.00 Uhr

Feste 2022
Hoffest  13. - 15. Mai 
Gartenfest  05. - 07. August  
Rotweinfest  24. Sept. - 02. Oktober



RVI SHOP

Diese und alle weiteren Artikel online im „RVI-SHOP“
www.ruderverein-ingelheim.de 

Vereinskleidung für jedes Wetter & jeden Anlass

Ruderhosen & Sweatshirts Jacken & WestenTrikots & T-Shirts

Der neue Weber GenesisDer neue Gipfel 
des Genusses Setze beim Grillieren neue 

Massstäbe mit einer extr agrossen 
Sear Zone, der integrierten, 
revolutionären und smarten 

Weber Connect-Technologie und 
dem Weber Crafted Gourmet BBQ 
System. Der ultimative Grill mit 

unzähligen Möglichkeiten.

Entdecke mehr unter 
weber.com

Weber_Gen EPX335 2022_Insi 123x86_DACH_RudernewS.indd   1Weber_Gen EPX335 2022_Insi 123x86_DACH_RudernewS.indd   1 18.03.22   08:2018.03.22   08:20
38
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